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finden, bezw. davon, in wie viele Reihen, parallel zur Fenfterwand, das Geflühl

gefiellt wird, Die Breite der Gänge zwifchen zwei- und mehrfitzigem Gefiühl mufs

fo grofs fein, dafs zwei Kinder an einander vorbeigehen können, alfo etwa 60cm.

Eine etwas geringere Breite (etwa 50 cm) genügt für den Gang zwifchen einfltziéem
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Clafi‘e für 60 Schüler mit einfitzigem Gefiühl.
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Claire für 60 Schüler mit zweifitzigem Gefiühl.

Gefühl und eben fo für den Gang zwifchen dem Gefüth und der Fenfterwand,

bezw. der Rückwand, für letzteren unter der Vorausfetzung, dafs die Rückwand der

Clafl'e nicht, wie dies bisweilen der Fall ift, zur Aufnahme der Ueberkleider und

Kopfbedeckungen (als Kleiderablage) der Kinder benutzt wird. Soll eine folche

Benutzung ftattfinden, fo ift eine Verbreiterung diefes Ganges auf 1,20 bis 1,40m


